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Der	
Bürgermeister	
am	Wort

Ich werde es so beibehalten und zukünftig jedes 
Thema meines Vorwortes mit einem Zitat beginnen.

„Bei allem, was man tut, das Ende zu bedenken, das 
ist Nachhaltigkeit.“ (Eric Schweitzer)

Leider müssen unsere Reinigungskräfte, ebenso wie 
das Bauhofpersonal feststellen, dass unsere öffentli-
chen Plätze und WC-Anlagen vor Vandalismus nicht 
verschont bleiben. Im Sammelsurium der „Schand-
dtaten“ ist der Phantasie der „Übeltäter“ beinahe 
keine Grenze mehr gesetzt! Die WCs werden stark 
verschmutzt und sogar wie im gegenständlichen Fall, 
bei dem am Kinderspielplatz befindlichen Container, 
versucht ein Feuer zu legen! Liebe Leserinnen und 
Leser, da hört sich der Spaß ein für alle Mal auf.

Die Spuren der Verschmutzungen und Schäden 
ziehen sich wie ein roter Faden weiter zum Fun Court. 
Da werden Zigarettenstummel, Getränkedosen und 
Flaschen alkoholischer oder antialkoholischer Art 
einfach neben die montierten und gut sichtbaren 
Abfallbehälter, weil es ja so lustig ist, geworfen.

So geht die Reise der Darstellung der „Schwei-
nereien“ munter weiter zu den öffentlichen 
WC-Anlagen beim Friedhof und am Kirchenplatz. 
Überall hat man mit fallweisen, extrem und provo-
kant herbeigeführten Verschmutzungen zu kämpfen!

Liebe Eberschwangerinnen und Eberschwanger, 
ich bin Gott sei Dank froh und persönlich davon 
überzeugt, dass es sich um einen kleinen Kreis von 
Übeltätern handelt. Ich könnte gemeinsam mit allen 
Verantwortlichen aus Politik und Verwaltung die 
lapidare Meinung vertreten, kann uns ja egal sein – 
zahlt ja eh ohnehin alles die Öffentlichkeit!

Und genau so ist es nicht, wir haben mit dem Team 
der Polizeiinspektion Eberschwang gesprochen. 
Diese führen verstärkt Kontrollen an den genannten 
Orten und Plätzen durch. Weiters haben wir uns 
entschieden - leider aber wie es aussieht unum-
gänglich – Videoüberwachungen zu installieren. Hier 
setzen wir auch verstärkt auf Sichtungen unserer 
Bürgerinnen und Bürger: Bitte, wenn jemand etwas 
sieht, unverzüglich melden – DANKE! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend – wir 
haben es uns allesamt verdient in einer schönen und 
lebenswerten Gemeinde wie Eberschwang wohnen 
zu dürfen. Helfen wir alle zusammen, dass es so 
bleibt. In der Erwartung auf eure Mithilfe verbleibe 
ich mit den allerbesten Grüßen 

Euer Bürgermeister
Josef Bleckenwegner

Liebe	Eberschwangerinnen	und	Eberschwanger!	Hallo,	liebe	Jugend!

Vorwort
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FPÖ

Politik - Aus den Fraktionen

Volksentscheid	soll	
Gesundheitsdiktat	verhindern
MFG initiiert Volksbegehren „Raus aus WHO“ 
Die vergangene Pandemie hat in die Freiwillig-
keit von medizinischen Behandlungen einge-
griffen, das Recht auf körperliche Unversehrtheit 
bedroht und Menschen vom gesellschaftlichen 
Leben ausgeschlossen.
Nun sollen durch den Abschluss des WHO-Pande-
mievertrages im Mai 2024 diese Befugnisse auch 
noch an eine „supranationale Weltregierung“ 
abgetreten werden. Die Entscheidungen fallen dann 
über die Köpfe von Bundesregierung, Nationalrat 
und Landesregierungen hinweg. Ohne Möglich-
keiten auf nationaler Ebene für die Grund- und 
Freiheitsrechte der Menschen eintreten zu können. 
Dagegen wehrt sich die MFG!

Der Antragstext: „Die WHO, ein Zusammenschluss 
von Staaten zur Verbesserung der Gesundheit der 
Menschen, ist zu einer autoritär handelnden Insti-
tution geworden, die maßgeblich von privaten 
Organisationen finanziert wird, deren Interessen sie 
vertritt. Damit werden Staaten bevormundet und 
Entscheidungen an die WHO übertragen, wie aktuell 
im Pandemievertrag. Um die Selbstbestimmung 
Österreichs zu bewahren bleibt nur der Austritt aus 
der WHO. Dafür möge das Parlament (verfassungs-)
rechtliche Maßnahmen beschließen.“
Unterstützungserklärungen können online oder 
auf dem Gemeindeamt abgegeben werden!

Einsatz	für	Kinderschutz	&	
Kinderrechte	werden
Oberösterreich soll zum Vorzeigebundesland für 
Kinderschutz und Kinderrechte werden. 
Aus diesem Grund setze ich mich besonders für die 

Verkehrssicherheit bei uns im Ort ein. Aktuell habe 
ich einen Antrag auf eine 70er Beschränkung an der 
B143 – Abzweigung Prinsach/Hof eingereicht. Im 
Herbst soll es hier lt. Frau Mag. Schachinger (BH Ried 
i.I.) vorab eine Geschwindigkeitsmessung geben. 
Weitere Schritte sollen danach folgen. Ein großes 
Anliegen sind mir diverse Zebrastreifen im Ortsge-
biet zu initiieren, damit unsere Kinder sowie ältere 
Personen sicher unsere Straßen überqueren können. 
CÖ-Initiative „Gemeinden und Städte für Tempo 
30“
Wir haben im Gemeinderat die Initiative für 30 km/h 
im Ortsgebiet beschlossen. Vor allem im Bereich 
Kindergarten und Volksschule ist es längst über-
fällig hier eine Beschränkung durchzuführen. Somit 
ist garantiert, dass auch unsere kleinsten Eber-
schwanger/innen sicher die Straßen überqueren 
können. Positive Nebeneffekte sind beispielsweise 
reduzierter Lärm und weniger Schadstoffausstoß. 
Ich begrüße das sehr!
Mehr dazu auf vcoe.at/tempo30 

Tempo	30
Die Einführung von Tempo-30-Zonen soll für 
Gemeinden vereinfacht werden. Konnten bisher 
nur Gemeindestraßen mit solch einer Zone durch 
den Beschluss des Gemeinderates versehen 
werden, kämen nun alle Straßen im Gemeinde-
gebiet dafür in Frage. 
Eine Erleichterung, die in Eberschwang zum Beispiel 
die Lage der Neuen Mittelschule betrifft. Gene-
rell vor Schulen, Kindergärten, Kinderspielplätzen, 
Sportstätten finde ich ein solches  Vorhaben für sehr 
sinnvoll.

Wenig zweckmäßig allerdings ist meiner Meinung 
nach die Reduzierung auf Tempo 30 auf ganze 
Ortsteile. Da darf man den Verkehrsteilnehmern 
schon eine gewisse Eigenverantwortung zumuten. 
Schließlich hat jeder Führerscheinbesitzer mit Erlan-
gung desselben eine Befähigkeitsprüfung abgelegt 
und somit sollte man erwarten dürfen, dass die 

Joachim Aigner
  joachim.aigner@mfg-oe.at
 0676 / 852 315 300

MFG

Daniela Weiß
  daniela.weiss76@outlook.com
 0650 / 70 58 662

SPÖ

Christine Scheumüller
  fpoe.og.eberschwang@gmail.com
 0664 / 533 42 41

FPÖ
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FPÖ

Politik - Aus den Fraktionen

Geschwindigkeit an der Straßen- oder Verkehrssi-
tuation vernünftig angepasst wird. Raser werden wir 
leider mit keiner Verordnung vermeiden können.

Ich möchte allerdings keine Situation wie in Ried i. 
I. vorfinden, wo man verleitet wird, den Blick immer 
wieder auf die Geschwindigkeitsanzeige zu lenken 
und somit womöglich Gefahrensituationen nicht 
rechtzeitig erkennen kann.

Mein Augenmerk gehört dem Straßenverkehr. 

Daher sind wir gefordert, sollte diese Verordnung in 
Kraft treten, dass Gemeinden nun selber entscheiden 
dürfen, mit dieser Verantwortung sorgfältig umzu-
gehen.

Projekt	
„Bienenfreundliche	Gemeinde“
Eberschwang übernimmt aktiv Verantwortung 
im Bienen- und Umweltschutz: Die Marktge-
meinde hat sich dem Projekt „Bienenfreundliche 
Gemeinde - Unser Boden für Bienen“ ange-
schlossen, um eine nachhaltigere und wider-
standsfähigere Umwelt zu schaffen.
Das Vorhaben zielt auf die Förderung von Biodiver-
sität und Bodenschutz ab. Den Startschuss gibt der 
Auftakt-Workshop am 27. September 2023, zu dem 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen sind.

Meiner Meinung nach trägt die gezielte Unter-
stützung einer bienen- und insektenfreundlichen 
Umgebung erheblich zur Steigerung der Lebens- 
und Umweltqualität aller Eberschwangerinnen und 
Eberschwanger bei. Dadurch wird die Biodiversität in 
unserer Landschaft nachhaltig gestärkt.

Zusätzlich sind weitere Workshops geplant, darunter 
im Herbst und Frühjahr eine Flächenbegehung sowie 
im Frühsommer 2024 ein Workshop zur Umsetzung 
von diversen Projekten. 
Hilfe für alleinstehende Dame
Während eines Bürgergesprächs ersuchte mich eine 
alleinstehende, pensionierte Dame um Hilfe bei der 

Suche nach Unterstützung für Einkäufe und Haus-
haltsaufgaben. Ich würde den Kontakt vermitteln. 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme unter 
patrick.lang@nmsmattighofen.at

Zunehmender	 Flächenverbrauch	
–	verlorener	Boden
Beste landwirtschaftliche Nutzflächen werden 
mit rasanter Geschwindigkeit verbaut. Dieser 
Flächenverbrauch gefährdet nicht nur die Biodi-
versität, sondern auch die Fähigkeit der Landwirt-
schaft, uns mit Nahrungsmitteln zu versorgen.
Die Versiegelung der Grünflächen wirkt sich negativ 
auf das Klima und natürlich auch auf das Rückhalte-
vermögen bei Regen aus, Überschwemmungen sind 
die logische Folge.

In Oberösterreich hat sich der Flächenverbrauch laut 
einer Studie des WWF im letzten Jahr von 2,5 auf 
4,5 ha pro Tag erhöht, wodurch wir österreichweit 
absoluter Spitzenreiter sind und auch europaweit 
im Spitzenfeld liegen. Österreichweit sind es 12 ha 
pro Tag, etwa die Hälfte davon wird auch tatsächlich 
mit Beton und Asphalt versiegelt, zu einem großen 
Teil für Gewerbegebiete und Logistikzentren. Zum 
Vergleich: Im Jahr wird etwa die Fläche des Traun-
sees versiegelt.

Oft wäre es gar nicht notwendig, alles vollständig 
zu asphaltieren. Beim neuen Parkplatz bei der Volks-
schule hätten wir Grüne den Vorschlag eingebracht, 
die Fläche mit Rasengittersteinen zu gestalten. 
Solche Flächen heizen sich nicht so stark auf, Regen-
wasser wird besser aufgenommen und kann teil-
weise versickern. Aber aus Kostengründen wurde 
dies leider nicht gemacht.

Die Grünen

Norbert Kühberger
  norbert.k@gmx.at
 0681/ 81 49 07 03

Patrick Lang
  patrick.lang@nmsmattighofen.at
 0699 / 10 83 98 25

ÖVP

die nächsten Gemeinderatssitzungen:
Donnerstag,  14.09.2023,  19:30 Uhr
Donnerstag,  02.11.2023,  19:30 Uhr
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Aus der Gemeinde

Neue	30er	Zone	in	
Maierhof
Wir haben bereits in der letzten Ausgabe über 
die anstehende 30iger Zone berichtet, da nun die 
Verordnung positiv geprüft wurde möchten wir 
im Detail darüber berichten.

In der Gemeinderatssitzung vom 23.2.2023 wurde die 
Verordnung betreffend 30km/h Zone beschlossen. 
Nach Prüfung durch die BH Ried und die Landes-
regierung wurde die Verordnung genehmigt. In 
den nächsten Wochen werden die Verkehrszeichen 
zwischen Kindergarten und Geboltskirchner Landes-
straße sowie vom Parkplatz im Bereich Wirt’z 
Moarhof und Dr. Obermair aufgestellt. 

Zudem wird im Bereich zwischen Kindergarten und 
besagtem Parkplatz das Verkehrszeichen „Halten 
und Parken verboten“ergänzt, obwohl in diesem 
Bereich das Halten und Parken aufgrund der 
geringen Straßenbreite bereits ohne Verkehrszei-
chen Gültigkeit hat. 

Klima	Tipps
#ein	kleiner	grüner	Beitrag
Tipps und Tricks, wie jede einzelne Person etwas gegen 
die Klimakrise tun kann:

• Pflanzen am Balkon, auf der Terrasse und an der Fassade 
spenden Feuchtigkeit, kühlen, binden Staub und dämpfen Lärm.

• Kräuter und Blumen wachsen auch im Balkonkasten. Heimische 
Wildpflanzen sind zudem für die Artenvielfalt wichtig.

• Gemüse und Obst selbst anzubauen macht Spaß, schmeckt und 
hat eine gute Ökobilanz.

• Schmetterlinge und Wildbienen sind für Futter und Nisthilfen 
auf dem Balkon dankbar.

• Verwenden Sie nur torffreie Erde

Termin zur Agrarfoliensammlung
Der Termin für die nächste Agrarfoliensammlung am neuen Standpunkt, Naturbad Eberschwang, 
findet am Mittwoch, den 08. November statt.

Wir sind
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Aus der Gemeinde

Um die Kosten für die Gemeinden Hohenzell 
und Eberschwang, wie auch für die betroffenen 
Eltern zu reduzieren, ist in Zusammenarbeit mit 
dem OÖ Verkehrsverbund eine Lösung für den 
Transport der Kinder aus Hohenzell gesucht und 
gefunden worden.  

Wir freuen uns ganz besonders, dass nunmehr für 
Schülerinnen und Schüler aus Hohenzell mittels 
direkt eingeführter öffentlicher Buslinie eine geord-
nete und finanzierte An- und Abreise zur Mittel-
schule Eberschwang gesichert werden konnte! Dank 
gebührt diesbezüglich allen, die an der Umsetzung 
ihren Beitrag geleistet haben. Gemeinsam haben wir 
es geschafft!

Neue	 Busverbindung	 für	 Schüler/innen	 aus	
Hohenzell	zur	Mittelschule	Eberschwang

Wir sind
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Aus der Gemeinde

Entscheidungen werden vor Ort getroffen – die 
Stärken bleiben.
Die Raiffeisenbank Eberschwang-Pramet hat die 
Generalversammlung am 14.6.2023 im Gasthaus 
Eichmair in St. Marienkirchen a.Hr. abgehalten. 
Die Bank hat eine Bilanzsumme von 145 MIO EUR 
und ein Geschäftsvolumen von 270 MIO EUR, das 
von 16 MitarbeiterInnen betreut wird.

Dir. Johann Baumkirchner MBA und Philipp Illinger 
bilden den hauptberuflichen Vorstand, sorgen für 
Stabilität und berichteten über das abgelaufene 
Geschäftsjahr. 

Mit 31.12.2022 erreichte die Raiffeisenbank Eber-
schwang-Pramet eine Bilanzsumme von 145 MIO 
EUR. 

5.100 KundInnen lassen ein Kapital in der Höhe von 
270 MIO von 16 MitarbeiterInnen verwalten. Über 
200 neue KundInnen zeigen die gute Entwicklung 
der Bank. 

Das Betriebsergebnis erreichte 896 TS und ist für das 
Wachstum ausreichend. Das Eigenkapital konnte auf 
18,1 MIO aufgestockt werden. 

Die Eigenmittel von 27,8 % machen die Bank sicher 
und stabil zum Vorteil aller Kunden.

Acht Expertinnen gaben Tipps für verschiedene 
Lebenssituationen den Besuchern weiter.

Dipl. Ing. (FH) Herbert Pataky MA stellt sein IT-Unter-
nehmen Paso Solutions vor.

Mag. Bettina Hametner von der Raiffeisenlandes-
bank OÖ AG referierte zum Thema „Wirtschaft – 
Inflation – Zinsen – Ausblick“ und trug den Revi-
sionsbericht vor.

Unter den anwesenden Frauen wurden zwei Paar 
Damenschuhe der Firma Hartjes verlost.

Raiffeisenbank	Eberschwang-Pramet	
legt	erste	Bilanz

Finanzen

Wohnungen

Service	für	unsere	Bürger
Wenn du auf der Suche nach einer Wohnung oder einem Haus bist, 
ob zur Miete oder als Eigentum, kannst du dich gerne auf unsere 
Bewerberliste setzen lassen. Dazu füllst du entweder unser Online 
Formular auf der Homepage aus oder meldest dich telefonisch 
unter 07753/ 22 55 -11. Das Selbe kannst du auch gerne als Woh-
nungsbieter machen - wir finden den passenden Mieter für dich!

Aktuell freie ISG/Lawog - Wohnungen:

ISG -  Maierhof 129/11 -  4-Zimmer, 101 m², 2 Balkone, DG   978,54 €
ISG -  Maierhof 129/9 -  4 Zimmer, 101 m², 2 Balkone   1023,63 €
ISG -  Maierhof 136/4 -  3-Zimmer, 79 m², Balkon, Küche   736,63 €
Lawog -  Maierhof 101/2 -  2-Zimmer, 45,35 m², EG   423,92 €

Kontaktdaten 
Wohnungsangelegenheiten

bluemlinger.sarah@eberschwang.ooe.gv.at
07753/22 55 -11
www.eberschwang.at/Wohnungen_Haeuser

Autor/in: Kathrin Pfleger
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Aus der Gemeinde

Cover	Story	-	
Marktfest	Eberschwang	2023
Mit attraktiven Verlosungen, zahlreichen Ausstel-
lern, verschiedenster Musik und abwechslungs-
reicher Unterhaltung für Klein und Groß star-
teten wir am 13. August in die nächste Runde des 
altbekannten Marktfestes.
Bei Traumwetter eröffnete Nico Sperl den Festtag 
mit dem Gottesdienst. Im Anschluss daran erfolgte 
der Frühschoppen mit musikalischer Begleitung der 
Bauernkapelle Eberschwang. 

Auf über 40 Aussteller trafen die Besucher am 
Marktfest, organisiert des Eberschwanger Gewerbe- 
und Wirtschaftsvereins. 

Auch die Kinder kamen nicht zu kurz, von Rodeo-
Bulle, über Hüpfburg, bishin zur Schießbude war 
alles dabei.

Die Marktgemeinde Eberschwang selbst präsen-
tierte ebenfalls einen Stand mit dem Schwerpunkt 
„bienenfreundliche Gemeinde“. Mit Imkerin Beate 
Pumberger an unserer Seite konnten sich Bürger/
innen Informationen und Produkte rund um Honig 
und Bienen beschaffen.

Zusätzlich gab es für die Kinder vorort einen Maltisch, 
als auch Kinderschminken, welches von den Kinder-
freunden organisiert wurde. Für die Erwachsenen 
unter den Besuchern, gab es die Möglichkeit einen 
neuen Laptop (Oliver Book A1) zu gewinnen. Diese 
Chance ließ sich Frau Getraud F. nicht entgehen. 
Diesen durften wir ihren Mann mit Freude über-
geben.

Um 10:30 Uhr erfolgte die Oldtimerauffahrt mit 
vielen verschiedenen Traktoren und Autos.

Um das Wohl der Besucher kümmerte sich der Fest-
wirt FF Walling. Auch für die Vegetarier gab es eine 
Speise.

Was dieses Jahr noch neu umgesetzt wurde, waren 
die Parkplätze für beeinträchtigte Personen.

Den musikalischen Nachmittag gestaltete die Markt-
musik Eberschwang.

Ab 20:00 Uhr heizten dann die Mitglieder der Band 
So und So den Marktplatz ein. Es wurde getanzt, 
gelacht und gesungen!

Wir bedanken uns hiermit bei allen Besuchern 
und insbesondere bei allen Helfern und Mitar-
beiter. Ein großes Lob geht ebenfalls an den 
Eberschwanger Gewerbe- und Wirtschaftsverein, 
als auch an die FF Walling.

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Autor/in: Kathrin Pfleger

Autor/in: Sarah Blümlinger

9



Aus der Gemeinde

Bücherei	Eberschwang
Büchereien rechnen sich nicht, aber sie zahlen sich aus.

Wir sind euer Literatur-Nahversorger vor Ort. 

Zu finden ist die Bücherei im Erdgeschoss des 
Pfarrheims Eberschwang, gut versteckt im 
letzten Eck.

Unser Team besteht aus zehn ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen. Gute Bücher und eine schöne Zeit beim 
Lesen sind uns ein Herzensanliegen. Deshalb haben 
wir für Buchwünsche immer ein offenes Ohr und 
stehen bei der Buchwahl gerne beratend zur Seite.

Brandneu und superpraktisch!
Seit April haben wir eine eigene Webseite für Euch, 
auf der Ihr aktuelle Fakten über unsere Bücherei 
findet. Angefangen von unseren Öffnungszeiten 
bis hin zu den Gebühren, unseren neu gekauften 
Büchern und anderen Neuigkeiten, könnt Ihr unter 
https://eberschwangbuecherei.wordpress.com 
alles Wissenswerte über die Bücherei Eberschwang 
nachlesen. Auch Biblioweb – das Tool zum Reser-
vieren und Recherchieren von Büchern findet Ihr auf 
unserer Webseite verlinkt.

Familienfreundliche Nutzungsgebühren:
Unsere Büchereitüren stehen für Jeden offen.

Von Jung bis Alt heißen wir alle herzlich willkommen 
bei uns.

Wir haben eine große Auswahl von Medien und 
möchten, dass das Lesen für jedermann leistbar ist. 

In unserer Bücherei findet Ihr über 3.600 verschie-
dene Medien!

Leihgebühren

Buch: 0.30 € / Woche
Spiele, Tonies, DVDs: 0,50 € / Woche

Öffnungszeiten

Sonntag: 8.30 bis 11.00 Uhr
Freitag: 17.00 bis 18.30 Uhr

Bei uns erwarten Euch Lesespaß, Spannung und für jeden 
Geschmack das richtige Buch. 

Schaut vorbei! - Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Autor/in: Team der Bücherrei Eberschwang
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Aus dem Schulleben

Volksschule Eberschwang

Miteinander	kinderleicht:	
Gewaltprävention	für	Volksschulen
Die 4. Klassen durften an zwei interessanten Vormittagen zu den Themen Polizei (Schutz), Grenzen (Umgang 
miteinander), Fremde (Sicheres Verhalten) und Internet (Sicherer Umgang) teilnehmen.
Ein Elternabend dazu wurde auch angeboten. Eine sehr gewinnbringende Aktion für uns alle!

Juni:	Monat	des	Schulsports
Im Juni gab es eine Förderung für sportliche Aktivitäten, 
die alle Klassen unserer Schule nutzten:

Vier Klassen nahmen am Schwimmunterricht incl. Abzei-
chen im Hallenbad Ried mit Trainer Heinz Weissen-
brunner teil, vier Klassen hatten beim Tennistraining mit 
zwei Trainern der Union Eberschwang viel Spaß.

Zweiter	beim	Volksschulcup!
Eine unserer beiden teilnehmenden Mann-
schaften erreichte beim 10. Rieder Volks-
schulcup den hervorragenden 2. Platz. Es 
war ein aufregender Tag.

Mit	der	Jägerschaft	im	Wald
Danke, liebe Jäger für diesen wie jedes Jahr außerge-
wöhnlichen und wunderbaren Vormittag!

Zeichenwettbewerb

Besuch	in	der	Pfarrbücherei

VS Eberschwang

E-Mail: s412051@schule-ooe.at
Telefon: 07753/2009

Autor/in: Elke Moser
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Bei sehr wechselhaftem Wetter starteten 19 
Teilnehmer bei unserer alljährlichen Vereins-
meisterschaft. 

Unter strenger Aufsicht der Leistungsrichterin 
Renate Karlsböck, die sehr gerne und schon viele 
Male bei uns gerichtet hat, wurden trotz großer 
Aufregung und Nervosität der Teilnehmer beacht-
liche Leistungen gezeigt.

Nach der Mittagspause besuchte uns Ehrenrat 
Bürgermeister Josef Bleckenwegner, um ein paar 
Worte an uns zu richten und die Urkunden und 
Pokale bei der Siegerehrung zu überreichen.

Die Freude stand allen ins Gesicht geschrieben. 
Mit Stolz können wir sagen: Das Training hat sich 
gelohnt, die weiße Fahne darf gehisst werden!

Den Titel Vereinsmeister sicherte sich heuer 

Gerhard Raab mit seinem Hund Boss. Unser 
Ehrenrat überreichte ihm den wohlverdienten 
Wanderpokal.

Ein großes Dankeschön an alle Helfer!

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern zur 
bestandenen Prüfung und weiterhin viel Erfolg!

Mit Freude können wir wieder auf Erfolgreiches 
zurückblicken:

Am 08. Juni fand unser alljährlicher Weißwurst-
frühschoppen statt. Bei perfektem Wetter durften 
wir unsere Gäste mit Weißwürste und Brezn verkö-
stigen. Für musikalische Unterhaltung sorgte 
die „Hoizblechmusi“, die mit Polkas, Märschen 
und modernen Gesangsnummern für Stimmung 
sorgte. Danke an die zahlreichen Besucher/innen! 

Weiteres fand vom 29. Juni bis 02. Juli das „Wood-
stock der Blasmusik“ statt, bei welchem wir auch 
heuer wieder als mobile Bier- und Spritzerver-
käufer tätig waren: Wunderschönes Wetter, eine 
tolle Stimmung und eine unglaubliche Musik. Ein 
riesengroßes Dankeschön an alle Helfer/innen! 

Danke auch an die Eberschwanger Landjugend, 
die uns dazu eingeladen hat, ihr 70-jähriges Jubi-
läum musikalisch zu umrahmen! 

Abschließend dürfen wir noch auf folgende Veran-
staltung aufmerksam machen: Am 25. November 
findet unser alljährliches Konzert im Saal des 
Kirchenwirts statt. 

Die Marktmusik freut sich über zahlreiches 
Erscheinen!  

Gesellschaft & Vereine

Vereinsmeisterschaft

Liebe	Eberschwanger/innen!

Autoren: Melanie Wimmer, Maria Steiner

Autor/in: Jasmin Zöbl

Hundesportverein

Marktmusikkapelle
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Gesellschaft & Vereine

Im September geht es (wieder) los!
Nicht nur die Natur schreitet in Zyklen fort, auch 
unser Karatetraining unterliegt dieser Gesetzmä-
ßigkeit.
Jahr Eins nach den Corona bedingten Lockdowns 
ist mit den in den letzten Ausgaben beschriebenen 
Aktivitäten, sowie einer Kyu Prüfung am 7. Juli 2023 
zu Ende gegangen. 20 Karatekas legten erfolgreich 
die Prüfung zum 7. (Orange), bzw. zum 6. (Grün) 
Kyu ab. Den sozialen Abschluss des Trainingsjahres 
bildete ein gemeinsames Grillfest am 8. Juli 2023.

Bevor es mit den Planungen und Aktivitäten für 
die neue Saison losging, waren der Besuch des 

12. Kamikaze Sommercamps in Neuhofen / Krems 
und Sommertrainings mit allen Graduierungen 
gemeinsam angesagt.

Das gemeinsame Training motiviert einerseits die 
Karatekas der Unterstufe, indem sie bei den höher 
graduierten Teilnehmern sehen was zu erreichen 
möglich ist. Andererseits ist es auch für die Ober-
stufe eine Möglichkeit, sich der Grundlagen zu erin-
nern und diese weiter zu verbessern.

Weiter
September bedeutet nicht nur Schulbeginn, auch 
das reguläre Karatetraining wird wieder aufge-
nommen. Für alle aktiven Karateka stehen je nach 
Graduierung somit wieder bis zu vier Trainings pro 
Woche zur Verfügung. 

Wieder
Das ist auch eine gute Gelegenheit, eine vielleicht 
etwas länger zurückliegende Karriere als Karateka 
wieder aufzunehmen. Wiedereinsteiger können 
je nach noch vorhandenem Wissen und Können 
entsprechende Trainings besuchen.

Natürlich ist es auch eine gute Chance neue und alte 
Vorsätze, häufiger und regelmäßiger zu trainieren, in 
die Tat umzusetzen. 

Neu
Ebenso startet am 22. September 2023 der nächste 
Anfängerkurs. Eine Teilnahme ist für alle Alters-
gruppen möglich.

Bewegung ist ein fundamentales Mittel zur Verbes-
serung der physischen und geistigen Gesundheit. 
Für allzu viele Menschen ist sie jedoch aus dem tägli-
chen Leben verschwunden. Gerade deshalb ist es 
wichtig, sich um eine Bewegungsform zu bemühen, 
die man ohne großen Aufwand, und mit geringem 
Verletzungsrisiko bis ins hohe Alter ausüben kann. 
Karate-Do kräftigt den Körper, verbessert die 
Körperhaltung und das Zusammenspiel von Hüfte, 
Beinen und Armen. Man lernt sich und seine Grenzen 
besser einzuschätzen, stärkt Körper und Geist und 
damit letztlich das Selbstbewusstsein.

Beginn:
22. September 2023, 18:00 Uhr, Turnhalle MS Eber-
schwang  | Kleidung: Trainingshose und T-Shirt
Kosten: € 80,-- (Eltern gratis)

Autor/in: Hermann Grabner

Weiter,	Wieder,	Neu

Weitere Infos
E-Mail: karate@karate-eberschwang.at
Web: https://karate-eberschwang.at 

Karate
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Gesellschaft & Vereine

Eberschwang	zu	Gast	in	Amsterdam
Die Tanzgruppe war Teil der 17. World Gymnae-
strada in Amsterdam.

18.500 Menschen aus 60 Ländern, alle in einer 
Stadt versammelt. Diese kulturelle Vielfalt konnte 
man in Amsterdam erleben. Dort fand vom 29. 
Juli bis 05. August die 17. World Gymnaestrada 
statt, bei der Menschen aus aller Welt mitein-
ander turnten, tanzten und performten. 

In den verschiedenen Hallen bewunderten die 
Mädels hautnah die kulturelle Vielfalt dieser Welt. 
In einer Halle brachten Tänzer aus Südamerika mit 
ihren mitreißenden Rhythmen und farbenfrohen 
Choreografien das Publikum zum Staunen, während 
in der nächsten Halle Akrobaten aus Japan die 
Schwerkraft herauszufordern schienen. Auch die 
Tanzgruppe Eberschwang durfte als Teil des „Team-
Austria“ mitmischen. Mit der Gruppenperformance 
„Run me like a river“ begeisterten sie die Zuschauer 
in Amsterdam. 

Ein bemerkenswerter Vergleich wurde während 
der FIG-Gala von einem Moderator gezogen: Jeder 
Künstler und Sportler sei wie ein einzelner Wasser-
tropfen, der alleine klein und unscheinbar wirkt. 
Doch wenn all diese Tropfen zusammenkommen, 
bilden sie einen mächtigen Bach, der schließlich in 
den Ozean fließt. Diese Analogie verdeutlicht den 
Zusammenhalt und die kollektive Kraft, die während 
der World Gymnaestrada in Amsterdam spürbar war. 
Jeder Teilnehmer trug seinen eigenen einzigartigen 
Beitrag bei, um gemeinsam ein beeindruckendes 
und unvergessliches Erlebnis zu schaffen.

Und wer hat gewonnen?
Diese Frage hören die Eberschwangerinnen oft. „Bei 
der Gymnaestrada sind alle Teilnehmer Sieger. Denn 
es geht nicht darum, immer nur besser sein zu wollen 
als andere. Es geht darum, Vielfalt und Gemeinschaft 
zu leben und zu genießen“, weiß die Leiterin der 
Tanzgruppe, Eva Bozic. Nicht nur was die verschie-
denen Facetten des Turnens und Tanzens betrifft. 
Sondern auch bezüglich der Geschlechter, Genera-
tionen und Nationalitäten. Auf einer Gymnaestrada 
hat vom Eltern-Kind-Turnen über die Senioren bis 

hin zu Menschen mit Beeinträchtigungen jeder 
Platz. Jede Gruppe trainiert hart. Jeder Gymnast gibt 
alles. Und jeder wird mit einem herzlichen Applaus 
belohnt. Das ist der Geist der Gymnaestrada. Genau 
das macht dieses internationale Event so einzigartig.

Ein großes Dankeschön an alle Unterstützer und 
Freunde der Tanzgruppe, die mit ihrem Engage-
ment die Teilnahme ermöglicht haben.

Autor/in: Sonya Miut

Tanzgruppe ÖTB
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Gesellschaft & Vereine

Aktuelles	vom	SV
Der SV Eberschwang belegte in der abge-
laufenen Saison den 4. Platz in der 1. Klasse 
SüdWest. Mit dieser Platzierung ist der Verein 
durchaus sehr zufrieden, obwohl vielleicht mit 
ein bisschen mehr Durchschlagskraft vor dem 
Tor mehr drinnen gewesen wäre.

Die kurze spielfreie Sommerpause wurde dazu 
genützt, um die Vereinskasse wieder aufzufüllen 
und so veranstaltete man das Turnierwochen-
ende „COPA del Gaudi“ und half tatkräftig beim 
Festival „Woodstock der Blasmusik“ mit.

Für die neue Saison darf man auch einige Neuzu-
gänge verzeichnen und hofft somit, heuer in der 1. 
Klasse MitteWest, wieder um die vorderen Plätze 
mit spielen zu können.

Der Anpfiff für das erste Meisterspiel erfolgt am 19. 
August um 17 Uhr mit dem Derby gegen Peterskir-
chen. Der SV Eberschwang hofft wieder auf zahl-
reiche Besucher, vor allem bei den Heimspielen 

und die nötige Unterstützung von der Tribüne.

Termine der Heimspiele
17.09./17:00  SVE - Peterskirchen
01.10./16:00 SVE - Kallham
21.10./15:30 SVE - Gaspoltshofen
05.11./14:00 SVE - Offenhausen

Das	Leben	am	Fußballplatz	kehrt	zurück!
Das Training hat begonnen! 

Einen besonderen Start in die neue Saison 
hatten heuer die U11 und U13. 

Nach dem zweitägigen Trainingslager am 11.8 
und 12.8 sind die Kicker nun top motiviert für alle 
Spiele!

Doch nicht nur sie, sondern alle Nachwuchsmann-
schaften trainieren, lachen und schwitzen wieder 
am Fußballplatz.

Wer Lust und Laune hat, kommt einfach mal 
am Sportplatz vorbei!

Bei Interesse und Fragen meldet euch bei Erwin 
Stammler: 0664/73553229

Trainigsplan Herbst 2023

Di:  U7  16:00 - 17:15 Uhr
Mi:  Bambinis   17:00 - 18:00 Uhr
Mi:  U8   17:00 - 18:30 Uhr
Fr:  U8 & U9   17:00 - 18:30 Uhr

Autor/in: Roland Brandstätter

Autor/in: Elisabeth Kiehas

Rastelli

Sportverein
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Gesellschaft & Vereine

Eindrücke	vom	Ferienpass	2023
Tennis Schnupperstunde

Wir bauen eine Schatzkiste

Pizza - Pizza

HURRA - Kasperltheater

Stockschützenverein Eberschwang

Besuch beim Bienestand

Kinderfreunde
Autor/in: Wimeder Martina
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Aktuelles aus dem Gemeinderat
Gesellschaft & Vereine

Einblick	in	den	Bienenstock
Am 13.7.2023 besuchten 14 Kinder im Zuge einer 
tollen Ferienaktion der Kinderfreunde den Eber-
schwanger Bienenstand unter der Betreuung 
von der Imkerin Beate Pumberger, welche ihre 
Schwester Christiane als tatkräftige Unter-
stützung an ihrer Seite hatte. Am Bienenstand 
konnten die interessierten Kinder in die lehr-
reiche Insektenwelt eintauchen und sich von den 
fleißigen Bienen beeindrucken lassen.

Hier haben sie über das Bienenzuhause und die 
benötigten Werkzeuge in der Imkerei wie z.B. 
Zargen, Rähmchen, Mittelwände, div. Waben, Stock-
meißel & Co und vieles mehr erfahren und durften 
vor Ort alles begutachten, „angreifen“ und auspro-
bieren.

Der bedeutsame Einblick in den Bienenstock durfte 
natürlich auf gar keinen Fall fehlen und da sahen 
die Kinder, dass hier drinnen, im wörtlichen Sinne, 
die Post abgeht. Ein Summen & Brummen kam 
uns entgegen und die Kinder konnten gar nicht 
glauben, wie viele Bienen plötzlich da waren und uns 
neugierig ansahen. Als sich dann die Kinder freuten, 
dass sich die Bienen bei Ihnen auf die Kleidung bzw. 
auf die Handschuhe setzten, war es klar, dass sich 
niemand mehr vor den Bienen fürchten braucht. 
Ebenfalls war es informativ, als teilweise die Bienen 
mit Pollenhöschen zurückkamen. Alle bewiesen eine 
große Portion Mut, als sie eine Wabe mit Bienen 
darauf in die Hand nahmen. 

„Wie kommt der Honig ins Glas“? 
Nachdem wir uns Honigwaben aus dem Bienenstock 
mitgenommen hatten, wurden diese von uns weiter-
verarbeitet. Das solche Honigwaben, ganz schön 
schwer sind, erfuhren die Kinder am eigenen Leib. 
Anschließend wurden die Honigwaben vom gutrie-
chenden Wachs entdeckelt und der köstliche Honig 
kam zum Vorschein. Die Kinder glaubten gar nicht, 
dass das jetzt schon der richtige Honig ist, welcher 
später ins Glas gefüllt wird. Damit das auch stimmt, 
wurden alle zur Verkostung eingeladen. Es war 
ganz zauberhaft und so bereichernd, als alle direkt 
von der frischen Wabe den köstlichen Waldhonig 

probierten. Zu guter Letzt kamen die Honigwaben 
in die Honigschleuder und die Kinder drehten, was 
das Zeug hielt, an der Handkurbel der Schleuder 
und siehe da, der Honig tropfte aus der Wabe und 
war bereit zum Abfüllen.

Bei diesem Workshop wurden alle 5 Sinne ange-
sprochen, das Erlebte gut verankert und wichtige 
Schritte für die Sensibilisierung mit dem Umgang 
von Insekten für die Zukunft vermittelt.

Es hat mich als Imkerin sehr gefreut, dass alle 
Kinder voll bei der Sache waren, sie haben viel 
gefragt, waren sehr wissbegierig, haben viel 
ausprobiert und waren stets wertschätzend zu 
den Bienen.

Imkerverein
Autor/in: Beate Pumberger
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Da tut sich was

Ehrungen

Ehrenbürger	
Am 05. Juli fanden die altbekannten Ehrungen 
statt. 

Auf einen Gemeinderatsbeschluss hin wurde in einem 
feierlichen Festakt im Saal beim Wirt z` Moarhof  
Herr Konsulent Franz Buchinger zum Ehrenbürger 
der Marktgemeinde Eberschwang ernannt.

Goldener Ehrenring:
Den goldenen Ehrenring durften Martin Bögl und 
Hans Reisinger entgegennehmen.

Goldene Ehrennadel:
Die goldene Ehrennadel erhielten Anna Burghart, 
Elisabeth Meingassner, Erich Nagel und Heinz 
Penetsdorfer.

Silberne Ehrennadel:
Die silberne Ehrennadel erhielten Rudolf Andessner 
und Helmut Feichtinger

Schön, dass an dieser Veranstaltung auch einige 
Ehrengäste teilgenommen haben.

Allen voran Altbürgermeister und Ehrenbürger 
Günter Pumberger, Ehrenringträger Hans 
Bauchinger und Franz Haslinger.
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Da tut sich was

Events	und	Termine
Samstag, 16. September
Sturmfest - SPÖ-Ortsorganisation

Sonntag, 24. September
Guglhupf-Sonntag - Goldhaubengruppe, 
am Kirchenplatz und im Pfarrheim

Freitag, 6. Oktober
Herbstübung der Eberschwanger 
Feuerwehren

Samstag, 14. Oktober
Weinfest – Feuerwehrhaus, FF Eberschwang 
(15.10. - Frühschoppen)

Freitag, 20. Oktober, 14:00 Uhr
Seniorennachmittag der Marktgemeinde, 
Kirchenwirt

Donnerstag, 26. Oktober
Wanderung „Pfaffensteig“,
Kath. Bildungswerk, 13:30 Uhr bei der Kirche

Coffee	with	Cops
Verpasse nicht die Gelegenheit, eine Tasse 
Kaffee mit der Polizei zu genießen! Komm 
vorbei, stelle Fragen und tausche dich aus bei 
„Coffee with Cops“. Wir freuen uns auf dich!

03. Oktober 2023

08:00 - 12:00 Uhr

Raiffeisenbank Eberschwang

Herbstprogramm
Kochworkshop Gemüse fermentieren

05.10.2023 - 19:00 Uhr
mit Seminarbäuerin Elisabeth Hörandner

Mittelschule Eberschwang (Küche)
Anmeldung bitte bei Christina Kühberger unter 

0660/6876463
Preis: 35,- € / Person

mehr Informationen auf www.eberschwang.at

Vortrag „Bewährte Hausmittel“
20.11.2023 - 19:00 Uhr

mit Referentin Dr. Johanna Ertl
Gruppenraum - Feuerwehrhaus Eberschwang

Keine Voranmeldung | freiwillige Spende

Veranstaltungen
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Fotowettbewerb	2023	
Wir	bedanken	uns	fürs	Mitmachen
In der letzten Ausgabe, Juni 2023, wurde der Fotowettbewerb „Die schönsten und vielfältigsten Blühflächen in 
Eberschwang“ angekündigt. Nun möchten wir die wundervollen Fotos der Teilnehmer mit euch teilen - ein 
großes Danke an Jene!

An folgende Eberschwanger wird demnächst ein „süßes Gold“ von der Imkerin Beate Pumberger zugestellt:

Fotowettbewerb 2024
Vielleicht können wir nächstes Jahr, wenn wir 

mehr Fotos von euch erhalten haben, eine 
Fotoausstellung organisieren.

Christian G. Rico P.

Heli S. Stefan Z.

Marktgemeinde Eberschwang
Eberschwang 93, 4906 Eberschwang
07753/ 22 55
gemeinde@eberschwang.ooe.gv.at


